
Hören sie positiv und empathisch zu.

(Öffnung des Fühlens): Schaffen sie eine Verbindung zu Ihrem 

Interviewpartner mit Offenen Denken und Offenem Fühlen; 

heißen sie die sich entfaltende Geschichte willkommen und 

freuen sie sich darüber. 

Stellen Sie sich in die Schuhe des Interviewpartners.

Benutzen sie die Fähigkeit aus der Zukunft zu hören.

(Zugang zum offenen Willen finden): Versuchen sie die für den 

Interviewpartner beste Zukunftsmöglichkeit zu erspüren, die 

gegenwärtig entstehen will. 

Wie könnte diese beste Zukunftsmöglichkeit aussehen? 

Die Kraft von Stille und Gegenwärtigkeit.

Seien sie während des Interviews komplett präsent und 

gegenwärtig. Unterbrechen sie auch einen kurzen Moment 

der Stille nicht. Momente der Stille können wichtige Zündfunken 

sein, die reflexive Ebene einer Konversation zu vertiefen. 

Oft gehen solche Chancen verloren, weil der Interviewer sich 

gezwungen fühlt, die nächste Frage zu stellen. Seien sie mutig. 

Bleiben sie im Moment des Öffnens, im JETZT. 

Stakeholder Interviews:

4. Prinzipien (Fortsetzung)

Prinzipien



Öffnen des  

Willens

Öffnen des 

Fühlens

Öffnen des 

Denkens
Zuhören 2:   
von Außen

Entkräftigen 

[neue] Daten

Downloading
Gewohnheit des Urteilens

Neubestätigung alter Meinungen 

und Denkweisen

Faktisches Zuhören 
Unterschiede feststellen

Zuhören 3: 
von Innen

mit den Augen einer 

anderen Person sehen

emotionale Verbindung
Empathisches 

Zuhören

Zuhören 1: 
aus 

Gewohnheiten

Zuhören 4: 
aus der Quelle

mit einem entstehenden 

neuen Ganzen verbinden 

Bewegung in der Identität und 

im Selbst

Generierendes

Zuhören 
(aus der im Entstehen 

begriffenen Zukunft)

Qualities of Listening
Stakeholder Interviews:

4. Prinzipien (Fortsetzung)



Feldstruktur der Aufmerksamkeit

Feld

Ich-in-mir

Ich-in-es

Ich-in-Dir

Ich-im-jetzt

1
Reproduzieren:
Nach dem Mund 

reden

2
Debattieren:
Positionieren

3
Dialog: 

Reflexives Erkunden

4
Presencing: 

Schöpferischer Fluss 

Aus der Struktur sprechen, die sagt, was ich denke

Auseinandergehende Sichtweisen: Ich bin meine 

Sichtweise

Adaptives System (sagen, was man denkt)

Aus der Struktur sprechen, die mich als Teil des 

Ganzen sieht. 

Vom Verteidigen zum Erkunden der Sichtweisen

Selbst-Reflektierendes System (den eigenen Anteil 

erkennen)

Aus der Struktur sprechen, die sagt, was gehört 

werden will

Höfliche Floskeln, leere Phrasen

Autistisches System (nicht sagen, was man denkt)

Aus der Struktur sprechen, die durch mich hindurch 

will

Stille, kollektive Kreativität, Flow

generierendes System (Identitätsveränderung: 

authentische Selbst)


